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833 IStGH-ZG Verfahren zur
Ubernahme der Strafvollstreckung

IStGH-ZG - Zusammenarbeit mit dem Internationalen Strafgerichtshof

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Hat der Internationale Strafgerichtshof bestimmt, dass ein Verurteilter die tGber ihn verhangte Freiheitsstrafe in
Osterreich zu verbiiRen hat, und ersucht er, den Verurteilten zum Strafvollzug zu (ilbernehmen, so ist diese
Mitteilung dem Bundesminister fur Justiz zuzuleiten.

2. (2)Der Bundesminister fiir Justiz darf die Ubernahme einer Vollstreckung, die der Erkldrung nachg 32 Abs. 1
entspricht, nur ablehnen, wenn sie unvertretbare Nachteile fur die Sicherheit und die 6ffentliche Ordnung der
Republik Osterreich nach sich ziehen wiirde. Bei 6sterreichischen Staatsbiirgern darf die Ubernahme der
Vollstreckung nicht abgelehnt werden. Gegen die Entscheidung des Bundesministers flr Justiz ist ein Rechtsmittel
nicht zuldssig.

3. (3)Die Entscheidung des Bundesministers flr Justiz ist dem Internationalen Strafgerichtshof mit dem Ersuchen zu
Ubermitteln, Ort und Zeitpunkt der Ubergabe des Verurteilten den ésterreichischen Behérden vorzuschlagen.

4. (4)Flieht die verurteilte Person vor Abschluss der Vollstreckung der Freiheitsstrafe aus der Haft, so hat das
Vollzugsgericht (8 16 Abs. 1 des Strafvollzugsgesetzes) eine Anordnung der Festnahme zu erlassen und die
Fahndung einzuleiten. Wird die gesuchte Person in der Folge im Ausland festgenommen, so hat das Gericht auch
ohne Antrag der Staatsanwaltschaft die Verhangung der Auslieferungshaft nach 8§ 69 ARHG zu erwirken und dem
Bundesminister fur Justiz die nach 8 68 ARHG erforderlichen Unterlagen zu Gbermitteln. Der Bundesminister fur
Justiz hat die Auslieferung zu erwirken, sofern der ersuchte Staat nicht der Uberstellung ohne
Auslieferungsverfahren zustimmt oder der Internationale Strafgerichtshof nicht eine andere Entscheidung trifft.

5. (5)Die im ersuchten Staat oder beim Internationalen Strafgerichtshof in Haft verbrachte Zeit ist auf die zu
verblfRende Freiheitsstrafe anzurechnen.

6. (6)Werden in Osterreich Personen festgenommen, die aus dem Vollzug einer vom Internationalen
Strafgerichtshof verhangten Freiheitsstrafe geflohen sind, so ist bei der Uberstellung dieser Personen an den
Staat, der die Vollstreckung tibernommen hat, nach den Bestimmungen (ber die Uberstellung von Personen an
den Internationalen Strafgerichtshof vorzugehen.

In Kraft seit 22.03.2020 bis 31.12.9999

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
https://www.jusline.at/gesetz/istgh-zg/paragraf/32
https://www.jusline.at/gesetz/istgh-zg/paragraf/16
https://www.jusline.at/gesetz/arhg/paragraf/69
https://www.jusline.at/gesetz/arhg/paragraf/68
file:///

	§ 33 IStGH-ZG Verfahren zur Übernahme der Strafvollstreckung
	IStGH-ZG - Zusammenarbeit mit dem Internationalen Strafgerichtshof


